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J r 7 S e ſie morgen behördlich aufgelöſt ohne daß die nächſte Umgebung Rußland organiſire und vorläufig nur die Erlangung der polia Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten von der ganzen Sache eine Ahnung hätte tiſchen Freiheit in Rußland anſtrebe Dieſe Anſicht findet u hen

e und Die einzelnen Parteien welche gewöhnlich mit dem Namen nihiliſtiſchen Kreiſen vielen Anklang weil man allgemein zu derTiſch An ei en Nihiliſten bezeichnet werden beſitzen heute weder ein beſtimmtes Erkenntniß gelangt iſt daß die Arbeit der letzten drei JahrzehnteZopha g klar formulirtes Programm noch eine feſte gemeinſame Orga und faſt der ganze bisherige Kampf gegen den Abſolutismus ver
e für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir planen Je e e vollzieht ſich u in rn m en denn jetzt die Erlangung der poli
irr er letzten Zeit ein grundſätzlicher Umſchwung und man kann im tiſchen Freiheit das ganze Programm eines großen Theilesen und Freitag re Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis Uhr ſſſfgemeinen ſagen daß die Rihiliſten nach den koloſſalen Verluſten der Nihilſſten deren Meſnnng das im Lorigen Jahee ehe ndet

früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der an Menſchenleben aus den beſten Kreiſen der ruſſiſchen Geſellſchaft Blatt Svobodnaja Roſſija freies Rußland mit folgenden
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme finden Schluß der und nach Vereitelung vielfacher und vieljähriger Pläne vernünftiger Worten verdolmetſchte Wir laden unter unſer Banner alle oppo

nator Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe iſt geworden und nach dem gefährlichen Rauſche in welchem ſie ſich ſ ſitionellen Kräfte Rußlands ein Die gegenſeitige Entfremdung
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr infolge des Studiums des weſteuropäiſchen Sozialismus und der Revolutionären und der Geſellſchgft hat ſchon zu lange

Anarchismus jahrelang befanden zur Nüchternheit gelangt ſind gedauert und zu vielen Feindſeligkeiten geführt Genug an dem
Vor Jahren waren die ruſſiſchen Nihiliſten Sozialiſten durch und J Die ruſſiſche Nation verlangt jetzt unſer Bündniß Wir müſſen

Die Nihiliſten durch und das Moſt ſche Evangelium hatte in den Genoſſen uns zu einer einzigen regierungsfeindlichen Partei vereinigen und
n g Bakunins die eifrigſten Jünger So lieſt man z B in dem gemeinſam arbeiten Wir dürfen uns nicht mehr in Liberale

Petersburg 1 Juni Blatte Svobodnoje Slovo freies Wort welches im Jahre und Revolutionäre theilen jetzt ſind wir Alle liberal jetzt ſind
Das alte Wort Napoleons Europa werde in 50 Jahren 1862 in Berlin herausgegeben wurde in einem Aufſatze über die wir alle revolutionär Nieder mit dem Abſolntismus es lebe das

auf republikaniſch oder koſakiſch iſt bis heute nicht zur Thatſache ge Verfaſſung und den Sozialismus Wir glauben weder an den freie Rußland Selbſt das Organ der Sozialrevolutionäre das
ringe worden und wir werden es eher erleben daß Rußland ſelbſt zum Moraſt des Abſolutismus und den goldenen Mittelweg der Ver Samoupravlenje welches den Terrorismus in Rußland als ein
inder Schauplatze eines revolutionären Koſakenſtückchens wird Gegen faſſung noch an das Paradies der Republik Wir Ruſſen be unumgängliches Mittel und eine nothwendige Selbſtvertheidigung

wärtig ſcheint t in Rußland Alles ruhig zu ſein und die nöthigen vor Allem eine richtige wirthſchaftliche Einrichtung das bezeichnet ſagt in einer Nummer Alle Gruppen der ruſſiſchen
ſogenannte nihiliſtiſche Bewegung befindet ſich im thatſächlichen Heil Rußlands ſowie des übrigen Europas beſteht in einer richtigen Oppoſition müſſen es als die wichtigſte und dringendſte Aufgabe

rge
ald in

Niedergange allein ſchon die von Zeit zu Zeit wiederkehrenden
Nachrichten über Verhaftungen von Nihiliſten wie ſie im vorigen
Jahre in Zürich vor einigen Wochen in Petersburg und jetzt
wieder in Paris ſtattgefunden haben genügen zum Beweiſe daß
ſich die Nihiliſten trotz aller Verfolgungen und Mißerfolge doch
noch rühren und wer die Stimmung der ruſſiſchen Geſellſchaft

ſozialen Ordnung Auf der ſozialdemokratiſchen Grundlage bil
deten ſich feit Anfang der ſechsziger Jahre mehrere geheime Geſell
ſchaften welche alle von der Molodaja Roſſija Junges Rußland
angefangen bis zu den Anhängern des Blattes Vpered Vor
wärts einen ſozialen Umſturz zum Ziele hatten

Mit dem ruſſiſchen Volke jedoch in den ſechsziger Jahren in

unſerer Tage betrachten daß die abſolutiſtiſche Regierung ver
anlaßt werde eine Volksvertretung einzuberufen und von derſelben
die Grundlagen des ruſſiſchen Staatslebens prüfen zu laſſen
Dieſem Ziele muß unſer ganzes Beſtreben gelten dieſes Ziel muß
zu einem gemeinſamen Wahlſpruche aller unzufriedenen Elemente
in der ruſſiſchen Geſellſchaft werden

Jlenzeit näher kennt der kann es nicht leugnen daß man in dem keiner näheren Berührung hat man ſich in den ſiebziger Jahren In Rußland ſelbſt hält wohl der größte Theil der gebildeten
ingeren Zarenreiche nichts weniger als mit den heutigen Zuſtänden zu zu einer perſönlichen Propaganda unter dem Volke ſelbſt zu dem Geſellſchaft ein ſolches Programm für zeitgemäß und Tauſende

frieden iſt ſogenannten chosehdenje v narod entſchloſſen Hunderte von von Ruſſen ſind überzeugt von der Richtigkeit der Worte welche
Ja der Unzufriedenen giebt es in Rußland wirklich Millionen gebildeten Ruſſen ſind unter das Volk gegangen um mit ihm als wir in dem unlängſt viel beſprochenen offenen Schreiben der

2137 und doch können die Nihiliſten bis jetzt keine nennenswerthen Er einfache Arbeiter in den Fabriken und Dörfern zu arbeiten allein Marie Zebrikowa an den Zaren laſen Freiheit der Rede Unver
262 folge aufweiſen Um dieſe auffallende Thatſache zu begreifen muß alle dieſe Mühen waren umſonſt überall war das Ergebniß das letzlichkeit der Perſon Verſammlungsfreiheit öffentliche Gerichts
ima man in die Thätigkeit der Nihiliſten näher eingeweiht ſein als ſelbe das Volk hatte für den Sozialismus keinen Sinn Wenn pflege allgemeiner Volksunterricht Unterdrückung der Beamten

dies heute in Weſt Europa der Fall iſt wo die Nihiliſten zwar ein gewöhnlicher Robotnik oder Muſchik ein verbotenes Buch be willkür Einberufung des nationalen Parlaments hierin beſteht die
zäder viel genannt werden im Allgemeinen aber doch wenig bekannt kommen hat übergab er dasſelbe gewöhnlich gleich der Behörde Rettung Ein Wort von Eurer Majeſtät und wir haben in Ruß
nkkur ſind Sowie das Wort Nihiliſten ſelbſt eigentlich nicht am und dadurch wurde oft eine langjährige Arbeit vernichtet die land eine friedliche Revolution Allein ein ähnliches Wort werden
rhaus Platze iſt wenn mit demſelben alle ruſſiſchen liberalen revolutionären nihiliſtiſche Gruppe entdeckt und unſchädlich gemacht Auf dieſe wir von dem jetzigen Zaren kaum hören zu liberalen Reformen

die ſozialdemokratiſchen anarchiſtiſchen und terroriſtiſchen Gruppen und Weiſe iſt man beſonders im Süden Rußlands den größten wird ſich die jetzige reaktionäre Regierung kaum entſchließen und
n Strömungen ohne Unterſchied bezeichnet werden ſo würde man nihiliſtiſchen Organiſationen auf die Spur gekommen deshalb wird es je länger deſto wahrſcheinlicher daß wir ſtatt

auch von der nihiliſtiſchen Bewegung eine ganz falſche Meinung Nach dieſen ſchlimmen Erfahrungen mußten die Nihiliſten in einer friedlichen eine blütige Revolution in Rußland erleben
e haben wenn man glauben würde daß die Nihiliſten nichts ihrer Thätigkeit eine neue Richtung einſchlagen Bald kam die

Anderes thun als daß ſie Dynamitbomben vorbereiten und Atten terroriſtiſche Bewegung mit dem bekanuten Isopolnitelnyj Politiſche Ueberſicht
Komitet Exekutivkomitee an der Spitze zum Vorſcheine Der
Terrorismus hat jedoch ebenfalls keine dauerhaften Erfolge erzielt
man hat zwar den Zaren Alexander II ermordet aber das eigent
liche Ziel des nihiliſtiſchen Kampfes der Abſolutismus bleibt noch
heute unverletzt und dieſer Umſtand allein ſpricht gegen den
Terrorismus und zeugt von ſeiner Ausſichtsloſigkeit ebenſo wie
ſich die Propaganda im Volke als erfolglos erwieſen hat

Was nun Die frühere revolutionäre Bewegung war unleug
bar ſtark auf Grund ihres Glaubens an das Volk dieſen Glauben
beſitzen die heutigen Nihiliſten nicht mehr und deshalb iſt der Nihi
lismus in wirklichen Verfall gekommen die Nihiliſten ſind und
bleiben ſchwach ſolange ſie für ihre Thätigkeit keine feſte Grund
lage finden Dieſe Grundlage ſehen jetzt einige der nihiliſtiſchen
Parteiführer darin daß man alle gebildeten liberalen Elemente in

tate gegen das Leben des Zaren planen
Bei der heutigen inneren Lage in Rußland iſt es übrigens

ganz begreiflich daß der Nihilismus nicht nur in Weſt Europat ſondern auch in Rußland ſelbſt unrichtig beurtheilt und theilweiſe
überſchätzt wird Ein Jeder weiß zwar daß in ganz Rußland
unaufhörlich Verhaftungen vorgenommen und daß jährlich Tauſende
von Menſchen nach Sibirien geſchickt werden allein etwas Näheres
erfährt die weitere Oeffentlichkeit nie Jn den ſiebziger Jahren
konnte man noch auf Grund der Zeitungsberichte über die ſtatt
findenden Prozeſſe den Charakter und den Umfang der revolutionären
Bewegung wenigſtens annähernd beſtimmen heute werden jedoch
die Angeklagten bei geſchloſſenen Thüren verurtheilt Alles wird
auf adminiſtrativem Wege und mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit
durchgeführt Bildet ſich heute eine revolutionäre Gruppe ſo wird
e

Dentſches Reich
Berlin 4 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer

begrüßte heute Morgen zunächſt den König Albert von Sachſen
welcher zu den Tauffeierlichkeiten nach Potsdam gekommen war und
nahm mit demſelben das Frühſtück Darauf hatte der Monarch
noch eine längere Konferenz mit dem Staatsſekretär von Bötticher
und wohnte dann mit allen in der Reſidenz anweſenden Fürſt
lichkeiten der Taufe der Tochter des Prinzen Friedrich Leopold
im Stadtſchloſſe bei Ein Theil der Hofgeſellſchaft und auch der
Miniſter erſchien bereits in ſeidenen weißen Strümpfen mit
Schnallenſchuhen Die Ceremonie verlief in der üblichen Weiſe
Um den Täufling nahmen die auweſenden Pathen der Kaiſer und
die Kaiſerin der König von Sachſen Prinz und Prinzeſſin Heinrich

fbäder

r jeder

Jhm ſchwindelte bei dieſem Gedanken und es war nichtG italieniſchen Himmels und ſeiner kryſtallklaren Luft undallein die Furcht daß ſie ihn wieder erkennen könnte welche ſeiner tiefen wolkenloſen Bläue lag
n

e Betrogene Betrüger
ihm alles Blut beklemmend zum Herzen trieb Vor einer marmornen Darſtellung des Liebesgottes bliebKriminal Roman D Reinhold Ortmann Sekundenlang hatte dieſer Zuſtand ſeiner Erſtarrung er ſtehen preßte ſeine fieberhafte Stirn an den kalten Stein

nbahn 89 Fortſetzung Geachdruc verboten und ihres ſtummen Gegenüberſtehens gewährt dann war es des Sockels und murmelte wie in bitterem verzweiflungs
pnis Der Gedanke der ihn vorhin durchzuckte als er ſie Margherita welche den Bann zu löſen wußte vollem Schmerze vor ſich hin
wzisg ſprechen hörte hatte volle Beſtätigung gefunden Es war Mit fröhlichem glockenhellem Auflachen ſtreckte ſie ihm Und ſie ſoll meine Schweſter ſein meine Schweſter
Außer dieſelbe blendende hinreißende Schönheit die auf jener be beide Hände entgegen und rief T Nein nein nein es iſt unmöglich Woher ſollte ich
en deutſamen Soiree bei dem Grafen Holzhauſen auf den erſten Viel tauſendmal willkommen mein ſchüchterner Bruder die Kraft nehmen das Uebermenſchliche zu ertragen
k und Blick all ſeine Sinne gefangen genommen hatte obwohl er Und dem Himmel ſei Dank daß ich nun einen wirklichen XXXVI

ſie nur wenig länger hatte beobachten können als für den Beſchützer gegen die Gefahren dieſes Lebens gefunden habe Kapitän Fred Patterſon hatte ſich kaum genugſam ver
v winzigen Zeitraum einer einzigen Minute Niemand hatte Sie hatte ihn nicht erkannt und er hätte ſomit keinen wundern können über die Ergebung und ſcheinbare Ruhe

ihm an jenem Abend ihren Namen uennen können und als Grund mehr zur Sorge gehabt aber der beklemmende Druck mit welcher ſein weiblicher Paſſagier ſich in das unvermeid
hü er am folgenden Tage dem Grafen Egon ihr Aeußeres be wich nicht von ſeiner Bruſt und in ſeinen Schläfen pochte liche Schickſal gefunden Jhre ſtolze Haltung imponirte ihm
zald ſchrieben und ihn gefragt hatte wer die ſchöne Jtalienerin noch immer ungeſtüm das Blut der in ſeinem ganzen Leben nur wenig Gelegenheit gehabt

geweſen da hatte jener gleichmüthig mit den Achſeln gezuckt Verwirrt ſtammelte er einige Worte deren Sinn er ſelber hatte mit Frauen der guten Geſellſchaft in nähere Berüh
u d und ihm geantwortet daß allerdings die Töchter eines Grafen nicht begriff und nahm ihre weichen jugendwarmen Hände rung zu kommen nicht wenig und obwohl jene zudringlichen
tende Bandello aus Rom zu der Soiree geladen worden ſeien in die ſeinigen die von der Aufregung eiskalt geworden Spaäße die er wohl einmal im Beginn der Reiſe auch ihr

Ge daß er aber bei der Mannigfaltigkeit ſeiner Obliegenheiten waren Jhr liebreizendes Antlitz war dem ſeinigen ſo nahe gegenüber verſucht hatte eine ſehr deutliche wenn nicht harte
ze und nicht einmal bemerkt habe ob dieſelben wirklich erſchienen daß er ihren warmen Athem fühlte leuchtend und doch Zurückweiſung erfahren hatten ſchenkte er ihr doch in ſeiner
enkur ſeien Jedenfalls aber könne die junge Dame nur eine dieſer unergründlich tief ſtrahlten ihm ihre herrlichen Augen ent rauhen und ungelenken Art ſeine ganze Sympathie Soer römiſchen Gräfinnen geweſen ſein Lachend hatte er hinzu gegen und es trieb ihn wie mit magiſcher Gewalt ſie leiden wenig Vertrauen erweckend auch ſein Aeußeres in welchem

vor gefügt daß er ſich alle etwaigen Eroberungsgelüſte wohl ſchaftlich wild in ſeine Arme zu preſſen und ſeine Lippen in ſich der Ausdruck der Verſchmitztheit mit demjenigen der
vergehen laſſen müſſe da Graf Bandello ſchon im Laufe flammendem Kuſſe auf die ihrigen zu drücken Nichts war Rohheit paarte für Helene von vornherein geweſen war ſo
dieſes Tages mit ſeiner Familie nach Italien zurückgekehrt ja im Wege das ihn daran hätte hindern können die mußte ſie doch aus ſeinem Benehmen bald die Ueberzeugung

br ſei Damit war zu jener Zeit in welcher ja auch tauſend eigenthümliche Situation würde Alles erklärt und gerechtfer gewinnen daß es ihr gelungen ſei ihm Achtung abzunöthigen
r andere Dinge ſeine volle Geiſtesgegenwart in Anſpruch tigt haben und doch hielt ihn eine unerklärliche heilige und daß ſie nichts von ihm zu fürchten habe Sie gab daher

c nahmen und alle ſeine Kräfte anſpannten die Angelegenheit Scheu davon zurück dieſelbe Scheu die ihn trotz ſeines Un auch im weiteren Verlauf der Reiſe das ſtarre Schweigen
abgethan geweſen Aber der Eindruck welchen die flüchtige glaubens verhindert haben würde irgend ein geweihtes auf in welches ſie ſich anfänglich gehüllt hatte und wenn

äder Begegnung auf ihn gemacht hatte ſich als ein völlig unver Tempelgeräth zu beſudeln oder zu zertrümmern ſie auch ſehr weit davon entfernt war lange Unterhaltungenr wiſhbarer erwieſen und ſeine Gedanken waren oft genug Er begnügte ſich damit ihre Hände zu küſſen und ver mit dem Kapitän der Alice zu führen ſo hatte ſie doch hin
zu der ſchönen Jtalienerin zurückgekehrt mied es We Blicken noch einmal zu begegnen nachdem ſie und wieder eine Frage für ihn deren Beantwortung ihm

ift er Wie aber hätte er ahnen können daß ſie ihm wieder be Seite an Seite in das Frühſtückszimmer getreten waren jedesmal ſichtliches Vergnügen bereitete
gegnen würde und gerade jetzt gerade hier in dieſem Aber den erſten unbewachten Augenblick benutzte er um in Daß ſich unter ſolchen Umſtänden auch die Matroſen des
Hauſe und als ſeine Schweſter den Park hinaus zu eilen über dem die ganze Pracht des achtungsvollſten Verhaltens befleißigten war ſelbſtver
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Seite 2 Freitagvon Preußen die Erbprinzeſſin von Meiningen die Prinzeſſin
Friedrich Karl u A Aufſtellung Jm Augenblick der Taufe über
nahm der Kaiſer die Prinzeſſin welche die Namen Viktorig
Margarethe Eliſabeth Marie Adelheid Ulrike er
hielt An die Taufe ſchloß ſich die übliche Gratulationscour
Der König von Sachſen iſt am Abend nach Dresden zurück
gereiſt Der Kaiſer und die Kaiſerin werden morgen Donnerſtag
nach Pafewalk zur Parade reiſen

Die Einweihung des Mauſoleums für Kaiſer
Friedrich an der Friedenskirche zu Potsdam ſollte am 15 Juni
dem zweiten Jahrestage des Todes des Kaiſers ſtattfinden Es
erweiſt ſich dies aber wie aus Potsdam verlautet als nicht aus
führbar da die baulichen Arbeiten bis dahin noch nicht vollendet
fein können

Ueber das Befinden des Erbprinzen von
Meiningen der bekanntlich nachträglich noch in Folge des
Wagenfturzes vom Pfingſtſonntage erkrankt iſt wurde am Dienſtag
folgendes ärztliche Bulletin ausgegeben Wegen Reizung des
Bruſtfelles an der Stelle einer Rippenkontuſion iſt Sr Hoheit
von den Aerzten einige Tage Ruhe empfohlen

Zur Bismarck Frage veröffentlicht der Pariſer
Korreſpondent des Londoner Daily Chronicle folgende auf
fäklige Meldung Ein Freund des Königs von Sachſen der
gegenwärtig in Paris iſt informirt mich daß Graf Herbert
Bismarck mit einigen der kleineren deutſchen Höfe
intriguirte um das Werk des Kaiſers zu hemmen Das
Komplott werde bald enthüllt werden und zur Entlaſſung
einer großen Anzahl höherer Beamten führen Der
Kaiſer habe bereits mehrere Unterhaltungen mit Baron von
Marſchall über dieſen Gegenſtand gepflogen und ſich entſchloſſen
gezeigt den Bismarckismus mit der größten Strenge zu unter
drücken Der Sohn des Exkanzlers habe ſich auch mit mehreren
Agenten ausländiſcher Mächte in Verbindung geſetzt von denen er
indeß ſehr wenig Aufmunterung erhielt Gegen Fürſt Bismarck
perſönlich dürften keine Schritte ergriffen werden aber er habe
wahrſcheinlich bereits eine Zuſchrift vom Kaiſer empfangen welche
wenn ſie unberückſichtigt bleibe zu ernſten Folgen führen würde
Wir geben dieſe Nachricht wieder ohne irgend welche Bürgſchaft

für ihre Glaubwürdigkeit übernehmen zu wollen
Wie Fürſt Bismarck im Parlament auftreten

würde wird von den Hamb Nachr in einem längeren Artikel
erörtert Dieſe Erörterungen ſind aber wohl höchſt überflüſſiger
Natur ſo lange keine feſte Ausſicht da iſt daß der Fürſt in den
Reichstag geht Mit dem Willen hierzu kann es aber nicht gerade
ſehr feſt beſtellt ſein ſonſt würde doch gewiß ein konſervativer
Abgeordneter in irgend einem ſicheren Wahlkreiſe den Fürſten ſeinen
Platz abtreten Davon iſt aber bis heute nichts bekannt geworden

Feld marſchall Graf Moltke iſt von ſeinem Neffen
begleitet zur Kur in Cudowa eingetroffen

Das preußiſche Herrenhaus wird am 9 d M ſeine
Arbeiten wieder aufnehmen Am 12 foll im Herrenhauſe ein
Gartenfeſt ſtattfinden am 13 der Schluß der Landtagsſeſſion

Die Arbeiterſchutzkommiſſion berieth die Sonn
tagsruhe für die im Handelsgewerbe beſchäftigten Perſonen
Bei der Abſtimmung wurde die Regierungsvorlage mit folgenden
Zuſätzen angenommen Am erſten Weihnachts erſten Oſter
und erſten Pfingſtfeiertage iſt jedwede Thätigkeit im Handels
gewerbe unterſagt ferner die von der Polizeibehörde vor Weih
nachten zu geſtattenden Ausnahmen von der Sountagsruhe dürfen
die Zeit von zehn Stunden nicht überſchreiten Jn der Debatte
bemerkte Miniſter v Berlepſch Eine Beſtimmung über die
Stunde des Schluſſes der Geſchäfte am Sonntag ſei durch die
Reichsgewerbeordnung nicht herbeizuführen wünſchenswerth aber
ſei die Regelung der Frage durch die Landesgeſetzgebung Eine
Frage bezüglich des Hauſirhandels beantwortete Geh Rath
Lohmann dahin daß der Hauſirhandel unter das Geſetz falle
ſoweit in demſelben Gehülfen beſchäftigt ſind im Uebrigen habe
die Sonntags Enquéte ergeben daß überall Sonntags der Hauſir
handel landesgeſetzlich verboten ſei

Reichskommiſſar Wißmann hat durch ein Tele
gramm aus Aden zugeſagt am 30 Juni Köln zu beſuchen zur
Theilnahme an der Generalverſammlung der deutſchen Kolonial
Geſellſchaft

Aus Deutſch Südweſtafrika wird neuerdings be
richtet daß Lieutenant v Frangois mit 40 Mann der deutſchen
Schutztruppe das von ihm befeſtigte Tſaubis Anfang Mai ver
laſſen und ſich zunächſt nach Otjmbingua dem eigentlichen Sitze
des Reichskommiſſars begeben hat Von da iſt er nach dem
nordöſtlich gelegenen Okahandya gezogen um dem dort wohnenden
Oberhäuptling Maharewo einen Beſuch zu machen Von dort
wollte er ſüdwärts nach Rehoboth zu dem unruhigen Stamme der
Baſtards gehen um auch bei dieſen die deutſche Autorität zu
ſtärken Jn Tſaubis iſt nur eine Beſatzung von 10 Mann zurück
geblieben ein Zeichen daß im Lande gegenwärtig völlige Ruhe
errſcht

Die Generalverſammlung der Deutſch Oſt
mrrreerreeeeeeeeeeeeeerereerreeeeoeroorroeeoro mee

ſtändlich denn Kapitän Patterſon führte ein ſehr ſtrenges
Regiment und würde ſichtlich jedes unehrerbietige Wort
egen eine Perſönlichkeit die ausgeſprochenermaßen unterem beſonderen Schutze ſtand nachdrücklich und Preke

ſichtig beſtraft haben So ſchien ſich denn wenigſtens dieſe
Ueberfahrt für das unglückliche junge Mädchen weniger qual
voll zu geſtalten als ſie es unter den erſten niederſchmetternden Einbrucken gefürchtet hatte und da wirklich s

der Unabänderlichkeit ihres Schickſals eine gewiſſe Ruhe über
ſie gekommen war begannen ſich auch ihre geſunkenen Kräfte
ein wenig zu heben und die Gefahr einer abermaligen
ſchweren Erkrankung die anfänglich eine ſehr nahe
liegende geweſen war trat immer mehr in den Hintergrund

Am vierten Tage ihrer Reiſe als Helene auf dem Ver
deck der Alice jenes geſchützte und bequeme Plätzchen auf
geſucht hatte das ihr Kapitän Patterſon hatte herrichten
laſſen trat er an ihre Seite und verſuchte mit einiger Be
fangenheit eine Unterhaltung in Fluß zu bringen Ein ver
gnügtes Lächeln ging über ſein braunes Geſicht als
Helene hauptſächlich um ihm ein wenig zu Hilfe zu kommen

fragte nt Wie lange werden wir noch fahren Herr Kapitän
Jch hätte mir die Reiſe nach England nicht ſo lange vor

telltgeſterc mein Fräulein Sie werden doch meiner Alice

nicht am Ende vorwerfen wollen daß ſie ein träges Frauen
zimmer ſei Sie macht ihre Fahrt ſo ſchnell wie nur der
deſte Segler Mit dem Dampfer wären Sie freilich in ein
paar Tagen drüben geweſen aber wenn uns nicht Windund Wetter einen Poſten ſpielen brauchen wir auch nicht

mehr wie ſechs und einen halben
Sie fürchten doch nicht daß wir einen Sturm bekommen

werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
afrikaniſchen Geſellſchaft beſchloß einſtimmig die Aus
gabe von drei Millionen Mark Vorzug santheile unter
der Maßgabe daß den bisherigen Antheilsinhabern das Bezugs
recht zuſtehe

Reue Steuervorlagen ſind wie zuverläſſig verlautet
im Reiche bisher abſolut nicht in s Auge gefaßt Das Verbleiben
des preußiſchen Finanzminiſters Herrn v Scholz im Amte bedeutet
noch nicht die Ausarveitung neuer Reichsſteuervorlagen Herr
v Scholz wird lediglich ſich mit der Vertretung der Reform der
direkten Steuern in Preußen beſchäftigen

Beide vereinigte Fraktionen der freiſinnigen
Partei die des Reichstages wie die des Abgeordnetenhauſes
ſind durch den Freiherrn von Stauffenberg auf den 9 Juni
Abends hierher berufen worden Für den Ernſt der Situation
innerhalb der Fraktion ſpricht es daß die Liberale Korreſpon
denz offen erklärt die Sitzung wird darüber entſcheiden ob ein
Ausgleich möglich iſt der beide ſtreitenden Theile in der Fraktion
zuſammenhält

Die Beſchlüſſe des Handwerkertages in Berlin
bewegen ſich weſentlich in der Richtung früherer Verſammlungen
Wie ſtets wurde eine Reſolution zu Gunſten der Einführung des
Befähigungsnachweiſes angenommen ferner wurde beſchloſſen bei
dem Reichstage um Abänderung des Geſetzentwurfs betreffend die
gewerblichen Schiedsgerichte dahin zu petitioniren daß die Be
ſtimmungen welche die ſchiedsrichterliche Thätigkeit der Jnnungen
einſchränken aufgehoben werden ferner wurde um Abänderung des
Krankenverſicherungsgeſetzes in der Richtung der Erleichterung von
Jnnungsgeſellen Krankenkaſſen und der Ermöglichung von Ver
bands Krankenkaſſen für Meiſter Geſellen und Lehrlinge erſucht
Ausſchreitungen bei künftigen Striks ſollen offiziell feſtgeſtellt
werden Jm Weiteren wurde die wiederholte Abſendung einer
Petition an den Reichstag um obligatoriſche Einführung von
Arbeitsbüchern beſchloſſen Ferner nahm der Jnnungstag die
übliche Reſolution gegen das Hauſirerweſen an und beſchäftigte
ſich auch mit den Konſumvereinen insbeſondere den Offizier und
Beamtenkonſumvereinen gegen welche energiſcher Proteſt erhoben
wurde Man faßte über dieſe Angelegenheit aber noch keinen
beſtimmten Entſchluß überwies die Frage vielmehr dem Vorſtande
zur weiteren Behandlung

Die Ernennung des Grafen Eulenburg zum

Fürchten nein Ein rechter Seemann eſich z gar nichts am wenigſten wenn er ſo feſte Planken

h m
ecceerree e e rerenen

Geſandten in Stuttgart wird vom Reichsanzeiger veröffent
licht Damit wird wohl am beſten das Gerücht widerlegt daß
dieſer Diplomat zum Staatsſekretär des Auswärtigen aus
erſehen ſei

Poſen 4 Juni Das Metropolitankapitel in Gneſen
h zum Verwalter der Diözeſe Gneſen den Domherrn

raus
Köln 4 Juni Die Düſſeldorfer Strafkammer ſprach den

von der Kölner Strafkammer wegen Beleidigung der
Kaiſerin Friedrich zu einem Monat Feſtungshaft vernrtheilten
Chefredakteur der Kölniſchen Zeitung Schmitz frei Die Be
leidigung war in dem Abdruck eines Artikels der Times über
Dr Mackenzie erblickt worden Die Düſſeldorfer Strafkammer
nahm an daß die beleidigende Abſicht nicht erwieſen ſei

Wiesbaden 4 Juni Betreffs der Meldung Berliner
Blätter Se Majeſtät der Kaiſer werde am 15 Juni nach Wies
baden reiſen ſei bemerkt daß am Hofe des däniſchen Königs dem
der Kaiſerbeſuch wohl gelten würde von der Hierherkunft des
Kaiſers nach den vom Rhein Courier eingezogenen Erkundigungen
noch nichts bekannt iſt Dagegen hat der Kaiſer ſeinen Beſuch
in Dänemark beim König für den 28 Juni nicht wie ver
ſchiedenerſeits berichtet 26 Juni angeſagt Möglich wäre auch
daß der Kaiſer hier zur völligen Beſeitigung der Folgen des pots
damer Unfalls Mineralbäder nehmen wollte Aber auch im könig
lichen Schloſſe iſt der Beſuch bis jetzt noch nicht angekündigt

Karlsruhe 4 Juni Generalſtabschef Graf Walderſee
welcher in Baden Baden im Schloſſe übernachtete hat heute auf
einem Extrazuge die ſtrategiſchen Bahnen beſichtigt An der
Fahrt nahmen die Prinzen Karl und Max die Miniſter Turban
und Ellſtähter ſowie der kommandirende General Schlichting
r Abends 210 Uhr trifft General Walderſee wieder in

aden ein

Oefterreich Ungarn
Budapeſt 4 Juni Die gemeinſamen Reichsminiſter und

die öſterreichiſchen Delegationsmitglieder ſind hier angekommen
Nachmittags findet die Eröffnung der Delegationen ſtatt Der
gemeinſame Voranſchlag weiſt ein Mehrerforderniß
von 28 Millionen auf davon 2 Millionen für rauchloſes
Pulver Reorganiſation der Feſtungsartillerie und Errichtung des
42 Kavallerie Regiments Der Peſter Lloyd bemerkt zu der
Eröffnung der Delegationen daß in Folge des Rücktritts des
Fürſten Bismarck immerhin eine Veränderung eintreten
dürfte da früher vermöge ſeiner Autorität die Grenzen der Gleich
berechtigung ſich zu Gunſten der Auffaſſungen Deutſchlands ver
ſchoben namentlich in jenen Fragen in denen deutſche Intereſſen

unter ſich hat wie es die meiner Alice ſind Sie hat
ſchon manchen hübſchen Tanz auf den Wellen mitgemacht
und es hat ihr auch nicht ſo viel e dabei
ſchnippte er mit den Fingern Sie hat ſtarke Rippen und
es kann ihr nicht ſo leicht zu arg werden

Es wäre mir doch viel lieber wenn wir vor einem
ſolchen Tanz bewahrt blieben ſagte Helene mit einem
kleinen Lächeln Jch bin nie eine Freundin von Waſſer
fahrten geweſen und ein Seeſturm erſchien mir vollends von
jeher als der Jnbegriff aller Schreckniſſe

Nun ein Kinderſpiel iſt s auch eben nicht Das mögen
höchſtens die Leute ſagen die daheim hinterm warmen Ofen
davon erzählen Unſereinem aber geht s doch jedesmal von
Neuem hart an die Nieren denn es giebt da tauſend Möglichkeiten die ſelbſt das beſte Schiff und den tüchtigſten

Seemann auf den Grund bringen können Aber Sie
brauchen ſich darum noch nicht zu fürchten mein liebes
Fräulein fügte er in einer Regung von Gutmüthigkeit
hinzu als er ſah daß Helene ein wenig erblaßte Siehaben ſich zwar nicht gerade die üntigſte Jahreszeit für

die Reiſe gewählt aber wenn der Wind nicht ganz plötzlich
ne haben wir für heute und morgen nichts mehr zu

beſorgen
Er wurde abgerufen und die kurze Unterhaltung war zu

Ende
Kapitän Fred Patterſons Vorausſage aber ſollte ſich

ſehr ſchlecht bewahrheiten denn der Wind ſprang in der
That ganz plötzlich um und die ſteife Briſe die ſich in den
Nachmittagsſtunden aufmachte fegte viel dunkles unheimlich
drohendes Gewölk zuſammen das ſich am Horizont in ganz
ungeheuerlichen ſchwarzen Wänden aufthürmte Die See
fing an recht hoch zu gehen und die Wellen durchnäßten
mit ihrem hoch über das Verdeck ſpritzenden Schaum die

6 Juni Nr 129M n n dnicht unmittelbar engagirt erſchienen jetzt werde bezüglich der
Orient Jntereſſen die Parität zur vollen Wahrheit werden Kaiſer
Franz Joſeph wird die Delegation Sonnabend empfangen

Der Nordreiſe des Erzherzogs Karl Ludwig und ſeines
Sohnes wird die Bedeutung beigelegt daß eine Begegnung des
Kaiſers Franz Joſef mit dem Zaren angebahnt werden ſolle
Politiſche Kreiſe nehmen an der Zar v in Folge der nenuent
deckten Pariſer Verſchwörungen das Bedürfniß einer Friedenskund
gekung um Rußland von ſeiner Jſolirtheit zu befreien Falls
ie Reiſe des Erzherzogs Karl Ludwig von gutem Erfolge ſein

ſollte werde im Laufe der nächſten Monate eine drei Kaiſer
Begegnung ſtattfinden

Schweiz
Bern 4 Juni Der neue deutſch ſchweizeriſche

Niederlaſſungsvertrag tritt am 20 Juni 1890 in Wirk
ſamkeit und bleibt bis zum 31 Dezember 1900 in Kraft Die
Auswechslung der Ratifikationsurkunde ſoll bis ſpäteſtens zum
10 Juli in Bern ſtattfinden Der Artikel 2 lautet Um die in
Artikel 1 bezeichneten Rechte beanſpruchen zu können müſſen die
Deutſchen mit einem Zeugniß ihrer ger verſehen ſein
daß der Jnhaber die deutſche Reichsangehörigkeit beſitzt und einen
unbeſcholtenen Leumund genießzt

Vaſel 4 Juni Der in Clairvanx geſtern freigelaſſene
von Orleans iſt mit dem Herzog von Luynes dem

berſten Perceval und anderen Perſonen heute Vormittag hier
eingetroffen Er ſetzt ſeine Reiſe Abends nach Brüſſel fort

Frankreich
Paris 4 Juni Wie das gerichtliche chemiſche Labo

ratorium feſtgeſtellt hat iſt von den beſchlagnahmten 23 Bomben
nur eine geladen und bei dieſer fehlte die Schlagröhre es wird
immer wahrſcheinlicher daß die ruſſiſchen Terroriſten ihre
Höllenmaſchinen nicht für unmittelbaren Gebrauch anfertigten ſon
dern nur bemüht waren Syſteme mit größter Exploſivkraft bei
möglichſt kleinem Wurfwinkel zu entdecken von einem Komplot
kann keine Rede ſein

Die bekannt gewordene Freilaſſung des Herzogs von
Orleans läßt die geſammte Bevölkerung kalt Die royaliſtiſchen
Führer mahnen dem Herzog von dem Erlaß eines Manifeſtes ab

Louiſe Michel iſt von den Gerichtsärzten für unzu
rechnungsfähig erklärt und auf Anordnung des Unterſuchungs
richters nach der Jrrenanſtalt von Vienne Jſère gebracht worden

Der ehemalige franzöſiſche Botſchafter in Berlin Herr
de Gontaut Biron iſt im 73 Lebensjahre in Paris ge
ſtorben

England
London 4 Juni Die internationale Arbeiter

Liga zur geſetzlichen Erreichung des Acht ſtundentages kon
ſtituirte ſich mit einem Zentral Komitee als Spitze und einer von
dieſem gewählten Exekutive mit Provinzial Diſtrikts und Lokal
Komitees Das ZentralKomitee ernennt den General Sekretär
den Kaſſirer und die Vertrauensmänner Das Programm der
Liga fordert die Erlangung des geſetzlichen Achtſtundentages und
aller ſſeslichen Maßnahmen welche zur endgiltigen Eman
zipation der Arbeiter führen die Annahme der Beſchlüſſe
des Pariſer Sozialiſten Kongreſſes die Bildung einer
allen politiſchen Parteien fernſtehenden Arbeiterpartei die möglichſt
bei allen Parlaments Provinzial und Gemeindewahlen eigene
Kandidaten aufſtellen ſoll

Orient
e 4 Jnni Zwiſchen dem Kultusmtniſterund dem Metropoliten Michael beſteht eine Meinungsverſchieden

heit wegen der Neubeſetzung der verfügbaren Biſchofsſitze weil
der Metropolit ablehnt die durch das neue Kirchengeſetz einge
räumten Rechte aufzugeben Wahrſcheinlich wird der Konflikt mit
dem Rücktritt des Kultusminiſters enden

Das Chriſtengemetzel in Kul aſſe am 24 Mai fand
ſtatt weil die Arnauten die bisher von ihnen benutzten Staats
gründe an die mohamedaniſchen Einwanderer abgeben
mußten und ſich dafür an dem dortigen Beſitze der Chriſten
ſchadlos halten wollten Dem Gemetzel ſollen 80 Chriſten er
legen ſein

Preußiſcher Landtag
Hans der Abgeordneten

67 Sitzung

Originalbericht des General Anzeiger
53 Verlin 4 Juni

11 Uhr Die zweite Berathung der Sperrgeldervorlage wird
fortgeſetzt

Stöcker konſ An Stelle der Leidenſchaftlichkeit welche
ſich bei der erſten Berathung dieſer Vorlage bemerkbar machte iſt geſternbei der zweiten Leſung die kalte Berechnung getreten vermuthlich des

halb weil die betreffenden Herren einſahen daß die in der erſten Be

Alice doch recht unmanierlich umhergeworfen und ein
ängſtliches mit den Eigenthümlichkeiten des Meeres wenig
vertrautes Gemüth hätte ſehr leicht geneigt ſein können
ſchon jetzt an eine wirkliche Gefahr zu glauben

Kapitän Fred Patterſon der ſich augenſcheinlich in der
ungewohnten Rolle des Beſchützers nicht übel gefiel hielt
es darum für ſeine Pflicht etwas zur Beruhigung ſeines
einzigen Paſſagiers beizutragen Er ging in den Schiffs
raum hinunter und klopfte beſcheiden an die Thür ſeiner
eigenen Kajüte die er gleich nach der Entfernung der
hege Begleiter Helenens dem jungen Mädchen eingeräumt

atte
Sie fragte nach ſeinem Begehr und antwortete ihm auf

ſeine Bitte ſich nicht zu ängſtigen da keinerlei Gefahr für
die Alice vorhanden ſei

Jch angſtig mich nicht Herr Kapitän denn mein
Leben ſteht in Gottes Hand und ich werde gewiß nicht

wenn er beſchloſſen haben ſollte mich davon zu be
reien

Ein Wettermädel brummte Fred Patterſon während
er langſam die nach dem Verdeck führende Treppe wieder
hinaufſtieg Jch glaube ſie würde ſich vor dem Teufel
ſelber nicht fürchten Weiß der Henker wie ſie in die Ge
ſellſchaft Gal ren gerathen war denn daß ſie
nicht ihresgleichen ſei hätte ich auf den erſten Blick weg
haben ſollen Nun wahrſcheinlich iſt es ein Glück für
ſie daß die Beiden ſie im Stich gelaſſen haben

Er hatte nicht viel Zeit ſich weitere Gedanken über
dieſen Gegenſtand zu machen denn der Wind blies ihm
oben n recht tüchtig um die Ohren und es galt die Auf
merkſamkeit zuſammenzuhalten um dem heraufziehenden
Sturm zu begegnen Es ächzte und knarrte in dem Takel
werk der Alice und ſelbſt ihre feſten Rippen krachten

Bemannung des Schiffes ohne Erbarmen Obwohl voneinem Agentlichen Sturm noch keine Rede war wurde die unter dem immer ungeſtürmer werdenden Anprall der

Wogen Fortſetzung folgt
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Nr 129 Freitag
rathung gen Forderungen unerfüllbar ſeien Freilich hat es
geſtern ebenfalls nicht an weitgehenden Uebertreibungen gefehlt wie
M daß die katholiſche Kirche betteln gehen müſſe Das klingt einfach
omiſch Es handelt ſich hier gar nicht um einen Rechtsanſpruch

und es iſt wirklich v verwundern wenn Juriſten behaupten wollen
der Staat ſei verpflichtet die während des Kulturkampfes geſperrten
Gehälter der katholiſchen Kirche zurückzuzahlen Daß das Sperrgeſetz
F Z ein Kampfgeſetz war iſt richtig wenn aber der Papſt eine

nze Frlebarhnng für null und nichtig erklärte ſo iſt doch nicht zu
ehaupten daß der Kampf ein einſeitiger war Sie beſchweren ſich

über das Spertgees Aber die Geſchichte des Papſtthums iſt auch
nichts weiter als eine fortlaufende Güterkonfiskation So wurden die
Güter eines mit dem Banne belegten Kaiſers vom römiſchen Stuhle
für verfallen erklärt Widerſpruch im Centrum und da wollen Sie
von Diebſtahl durch den Staat reden Lebhafter Proteſt im
Centrum Beifall rechts Sie machen ſich eben einen Begriff von
Eigenthum und Konfiskation wie er Jhnen paßt heute zu Ungunſten
des preußiſchen Staates Durch dieſe Vorlage werden die Proteſtanten
allerdings beunruhigt auch wenn die Herren Dr Brüel und Rickert es
beſtritten haben Gegen den Vorwurf daß Preußen den Kultur
kampf verſchuldete müſſen alle evangeliſchen Männer ganz
entſchieden proteſtiren und unter ſolchen Umſtänden kann von der
Annahme der vorliegenden Windthorſt ſchen Anträge wirklich nicht die
Rede ſein Wir werden uns in dieſer Frage ganz nach dem Centrum
richten Lehnt dasſelbe die Vorlage ab uns kann es recht ſein auch
wir haben dann keinen Anlaß zuzuſtimmen

bg Windthorſt Ctr Ueber die Ausführungen des Herrn
Vorredners waren meine politiſchen Freunde ſehr erregt Jch war es
nicht denn ich habe ſo etwas kommen ſehen Die Rede Herrn Stöcker s
hat jedenfalls das Gute daß ſie Klärung geſchafft hat ſie bildete einen
Aufruf an die evangeliſche Majorität zum Kampf und Krieg gegen die
katholiſche Minorität Widerſpruch rechts Ich ſuche dieſen Krieg
nicht ich fürchte ihn aber auch nicht Herr Brüel den ich ſeit Jahren
kenne iſt mindeſtens ein ebenſo guter Proteſtant als Herr Stöcker es
u ſein behauptet Jm Uebrigen liegt gar kein Anlaß vor uns zu be

mpfen Proteſtanten und Katholiken haben hinreichend gemeinſame
n gegenüber dem gegenwärtigen Miniſterium das ſeine Kommiſſa

rien in Lehrerverſammlungen zur Begrüßung ſchickt in welchen die
Gottheit Chriſti geleugnet wird Das Sperrgeſetz bildete keine geſetzliche
Konfiskation ſondern eine politiſche Maßnahme und darum war es
ungerecht Ueber das Papſtthum ſollte ſich Herr Stöcker aus unpar
teiiſchen Büchern unterrichten wenn ihm ſeine Agitationen ſonſt dazu
Zeit laſſen Aber es handelte ſich für r Stöcker darum an ge
wiſſen Stellen bemerkbar zu machen daß man der katholiſchen Kirche
gegenüber zu weit gegangen ſei Das iſt eines Hofpredigers
ganz würdig Mit dem Abg Graf Limburg Stirum wäre für uns
ein Ausgleich möglich mit Herrn Stöcker aber nicht Wenn die katho
liſche Kirche genöthigt wird jede Forderg erſt vor der Thür des

Miniſters geltend machen zu müſſen ſo iſt das für mich eine Herab
würdigung zur Bettelei Jch habe mich eingehend um die preußiſche
Geſchichte gekümmert als ich hierher gebracht wurde um mich zu über

gen wohin ich gekommen war aber ich habe keinen Vorgang geun en der mich an die Sperrgeſetzvorlage erinnerte Die ganze Rede

des Abg Stöcker beweiſt nur ſchlagend daß wir vom wirklichen
frieden noch ſehr weit entfernt ſind

Abg von Cuny natlib Wir ſind entſchloſſen für die Vorlage
zu ſtimmen wenn wir dadurch den Kirchenfrieden fördern können
Den erreichen wir aber nur wenn die Centrumspartei für die Vor
lage ſtimmt Geſchieht das nicht dann kommen wir auch dem Frieden
nicht näher und werden wir dann gegen die ganze Vorlage ſtimmen
Sich über die Gehälterſperre groß aufzuregen hat Herr Windthorſt
übrigens gar keinen Anlaß Die Maßregel iſt ſelbſt von katholiſchen
Regierungen mehrfach angewendet worden und die höchſten preußiſchen
Gerichte haben wiederholt entſchieden daß durch dieſe Sperre Eigen
thumsrechte nicht verletzt werden

Abg Dr Porſch Etr Ueber die katholiſchen Glaubensſätze
kann Herr Stöcker nicht urtheilen dieſe gehen ihn auch gar nichts an
Es handelt ſich hier um Gelder die von Gottes und Rechtswegen der
katholiſchen Kirche zukommen alſo müſſen ſie ihr auch werden Die
evangeliſche Kirche hat keinen Grund zur Beunruhigung aber die
Stöcker ſche Hetzrede könnte fortan leicht ein Nebeneinandergehen der
beiden Kirchen unmöglich machen Wenn die katholiſche Kirche auch
noch ſo viel Unrecht begangen hätte ſo dürfte Jhr chriſtliches Gewiſſen
Ihnen doch nicht erlauben heute gegen uns ein gleiches Unrecht zu
verüben Lieber mag die Vorlage abgelehnt und die Löſung der Frage
ganz vertagt werden Nicht blos öffentliche ſondern auch
Privatrechte ſind durch das Sverrgeſetz verletzt worden
dazu auch das ſiebente Gebot Hat ſich der Staat ſ Z nicht vor dem
Sperren geſcheut ſo ſoll er ſich auch nicht vor der Rückzahlung des
Geldes ſcheuen Die vielen trüben Stunden welche das Sperrgeſetz
zahlreichen Familien bereitet hat kann die Regierung überhaupt nicht
ungeſchehen machen

Kultusminiſter von Goßler Herr Windthorſt hat von einer
Lehrerverſammlung geſprochen die ich durch einen Kommiſſar habe be
grüßen laſſen Es geſchah das jetzt nicht zum erſten Male ſondern
iſt auch früher ſchon der Fall geweſen Der Kommiſſar hat aber aus
drücklich betont die Herren möchten ſich um das was ihres Amtes ſei
kümmern Wenn Aeußerungen gefallen ſind die Herr Windthorſt er
wähnte ſo bleibt es doch immer für einen Regierungskommiſſar eine
mißliche Sache darauf ſofort das Wort zu ergreifen denn er iſt nur
ein Gaſt in dieſen Verſammlungen Es kann ihm das Wort entzogen
werden und er ſomit in eine üble Lage kommen Wir haben das
früher erlebt Was die zur Debatte ſtehende Vorlage betrifft ſo habe
ich meinen geſtrigen Ausführungen nichts hinzuzufügen

Abg Rickert freiſ Ich will die Annahme der Vorlage nicht
von der Zuſtimmung der Centrumspartei abhängig machen Das iſt
ein Gewiſſensdruck gegen die Mitglieder des Centrums und einer geſetz
gebenden Verſammlung unwürdig Die heutige Debatte erinnerte an
die ſchönſten Zeiten des Kulturkampfes wo Herr Stöcker dieſer Apoſtel
der Liebe und des Friedens redet iſt ja niemals Friede Eine Be
unruhigung der evangeliſchen Kirche iſt aus der Rück
zahlung der Sperrgelder nicht zu befürchten ich werde deshalb
für den vom Abg Brüel zu der Vorlage a nrn Antrag ſtimmen
der die Sache am beſten regelt Wollen Sie den Frieden ſo laſſen
Sie den konfeſſionellen Hader aus dieſer Debatte heraus in die er gar
nicht hineingehörtAbg Radziejewski Pole ſchließt ſich den Ausführungen der
Redner vom Centrum an

Abg Stöcker konſ Herr Rickert betrachtet ſich als unbefangenen
Beobachter doch habe ich ihn als ſolchen wirklich noch nicht kennen
elernt In der von Herrn Windthorſt erwähnten Lehrerver
ammlung ſind allerdings Sachen wrgetregen über die man

Scham empfinden mußte Hier ſcheint doch ein inſchreiten am Platze
zu ſein

Darauf wird die Debatte e Bei der Abſtimmung werden
die Anträge Windthorſt und Brüel abgelehnt und Artikel 1 der Re
gierungs Vorlage unverändert angenommen ebenſo Artikel 2 Artikel
3 beſtimmt daß die Verwendung der zu zahlenden Rente zwiſchen der
Staatsregierung und den kirchlichen Oberen vereinbart werden ſoll
Hierzu liegt ein Antrag Brüel vor welcher den Biſchöfen größere Frei
heit in der Verwendung der Gelder ſichern will Abg Hobrecht natlib
verlangt daß die Verwendungszwecke zwiſchen der Staatsregierung und
den kirchlichen Oberen vereinbart werden und ſo lange in Kraft bleiben
bis eine neue Vereinbarung ſtattgefunden hat Wird eine Vereinbarung
nicht getroffen ſo ſoll aus dem flüſſig gewordenen Summen ein Eme
ritenfonds gebildet werden

Nach längerer Debatte wird der Artikel 8 der Vorlage unter Ab
lehnung aller anderen Anträge mit dem Antrage Hobrecht angenommen

ür den Antrag Hobrecht ſtimmte auch das Eentrum dagegen nur die
eiſinnigen Der Reſt der Vorlage wird ohne weitere Debatte ange

nommen ſich das Haus auf Freitag 11 Uhr Petitionen
Darauf vertagt

Lokales
Halle 5 Juni

und Wahlprüfungen

Der hieſige Domkirchenchor wird wie wir vernehmen ammorgigen gen gelegentlich eines Jeſu nach Oberröblingen 7
jn der dortigen Kirche zwiſchen 5 und 6 Uhr Nachmittag einige Mo

ü bringen Wir machen mit dem Bemerkenh e Eatrittsgeld nicht erhoben wird

irchen

b Frohnleichnamsfeſt Anläßlich der heutigen Feier des Frohn
leichnamsfeſtes waren von nah und fern ſoviel Andächtige zur Kirche
der hieſigen katholiſchen Gemeinde herbeigeſtrömt daß das Gotteshaus
dieſelben nicht zu faſſen vermochte

Auf dem hohen Petersberge findet am Sonntag den
15 d Mts Nachmittags 3 Uhr ein Volks Miſſionsfeſt ſtatt
Anſprachen werden halten die Herren Paſtor NitzſchkePetersberg
Miſſions Superintendent Knothe Transvaal Süd Afrika Paſtor
Hundertmark Neutz Die Pauſen füllen vierſtimmige Chorgeſänge

Wanderverſammlung des Verbandes reiſender Kauf
leute Deutſchlands Daß unſer trautes Halle immer mehr in die
Reihe der Großſtädte eintritt ſehen wir nicht nur an dem mächtig auf
ſtrebenden Handel und Wandel und dem regen Gewerbefleiß unſerer
alten Salzſtadt nicht nur an den fortwährend neu entſtehenden Bier
paläſten und Prachtcafés ſondern auch an den immer mehr zunehmenden
Verſammlungen und Verbandstagen die Halle als Sammelpunkt er
wählen Zu den vielen Verſammlungen die dieſes Jahr hier abgehalten
werden und deren wir ſchon in dieſen Spalten Erwähnung thaten ge
ſellt ſich nun auch noch die auf 2 Tage berechnete Wanderverſammlung

des Verbandes reiſender Kaufleute Deutſchlands
Dieſer ſegensreich wirkende Verein der ſchon ca 6000 Mitglieder zählt
bei fünfjährigem Beſtehen trotz ganz bedeutender Ausgaben für Noth
ſtands und Kranken Unterſtützung Begräbnißgelder 2c ein Baar
vermögen von nahezu Million Mark aufweiſt die humanſten Zwecke
verfolgt und die Beſten der reiſenden Kaufmannſchaft unter ſeinen
Mitgliedern hat ladet zu einem großen Sommerfeſt ein das an
der Saale Strande in kurzer Zeit gefeiert werden ſoll Die Aus
arbeitung des reichhaltigen Programms iſt von der Sektion Halle a S
des Verbandes erfolgt welcher auch die Direktion des Feſtes übertragen
wurde Demnach treffen die Pioniere des deutſchen Handels am
Sonntag den 15 Juni hier ein und werden zwei Tage verbleiben
Wir zweifeln nicht daß das Feſt ein äußerſt gelungenes werden wird
bietet doch der fröhliche Humor und die gewandte Umgangsform die
ja jedem Reiſeonkel innewohnt die beſte Garantie dafür Außerdem
wird ein reicher Damenflor von auswärts und hier das Feſt ver
ſchönern Wie wir hören ſoll das Sommerfeſt in Bad Wittekind
durch äußerſt originelle Volksbeluſtigungen Leipziger Meſſe
Alpenhütte c ausgeſchmückt werden Der Zutritt zum Bad Witte

kind an dieſem Tage iſt nur Jnhabern von Feſtkarten geſtattet Gäſte
aus der Halleſchen Kaufmannſchaft ſind willkommen und werden für
ſolche bis zum 10 Juni Feſtkarten für Damen und Herren vom ſtell
vertretenden Vorſitzenden der Sektion Herrn General Agent Louis
Berner Meckelſtraße 1 ausgegeben Möge nun auch der Himmel
dem Feſte ein freundliches Geſicht machen damit namentlich die zahl
reichen auswärtigen Beſucher recht befriedigt aus unſerer Stadt ziehen

Saaleſchachbund Der nunmehr ſeit 10 Jahren beſtehende
Saaleſchachbund zu welchem die Schachvereine von Halle Deſſau

Eilenburg Löberitz Zörbig Zerbſt c gehören wird am 15 und 16
d Mts fein diesjähriges Bundesfeſt welches alſo zugleich das
zehnjährige Stiftungsfeſt iſt hier im Café David begehen Die
in ſehr hübſch ausgeſtatteten Einladungskarten verſandte Feſtordnung
iſt folgende Sonntag den 15 Juni Vormittags bis 10 Uhr
Empfang der Gäſte Vormittags 10 Uhr Generalverſammlung
Vormittags 11 Uhr Auslooſung zu den Turnieren und Beginn der
letzteren Nachmittags 7 Uhr Gemeinſchaftliche Tafel und Vertheilung
der Turnierpreiſe Montag den 16 Juni Vormittags 9 Uhr
Verſammlung im Garten des Cafée David Vormittags
halb 10 Uhr Gemeinſchaftlicher Spaziergang auf Wunſch mit
Gondelfahrt nach dem Kaffeegarten in Trotha und Berathungspartien
daſelbſt Zur Theilnahme an der Feier werden auch die geehrten
Damen eingeladen An Turnieren finden ſtatt I Hauptturnier
Einſatz 50 Mk II Hauptturnier Einſatz 2 Mk I Nebenturnier
Einſatz 50 Mk II Nebenturnier Einſatz 1 Mk Preisturnier für
Nichtmitglieder Preiſe und Einſätze je nach der Betheiligung Tom
bolaturnier Einſatz 25 Mk Anmeldungen zu den Turnieren und
der Tafel Gedeck 2 Mk werden bis 10 Juni erbeten

d Bäcker Jnnung Jn der geſtrigen Vorſtandsverſammlung
wurde zunächſt eine gewerbliche Streitſache erledigt Hinſichtlich der
ſtrikten Durchführung des letzten Jnnungsbeſchluſſes Erhöhung der
Backlöhne betreffend ſoll nochmals eine außerordentliche Verſammlung
für die in Halle wohnenden Mitglieder abgehalten werden Zu einer
weiteren Verſammlung werden die außerhalb der Jnnung ſtehenden
Mitglieder eingeladen werden um dieſelben ebenfalls für dieſe durch
die Zeitverhältniſſe gebotene materielle Frage zu intereſſiren Später
ſoll dann eine Verſammlung für die ſämmtlichen in Giebichenſtein
wohnhaften Bäckermeiſter in einem dortigen Lokale innun r ein
berufen werden um die Erhöhung der Backlöhne auch dort durch
zuführen

Der Halle ſche Turnverein hält wie ſchon angedeutet
anläßlich ſeines 29 Stiftungsfeſtes am Sonntag den 8 Juni
Nachmittags 34 Uhr im Walhalla Theater hier ein Schau
turnen welchem ſich Abends 8 Uhr ein Commers im Café David
anſchließen wird

b Neuer Fachverein Jn einer im Neuen Theater ſtatt
gehabten Verſammlung wurde die Gründung eines Fachvereins für
Lithographen und Steindrucker beſchloſſen und traten 20 Mit
glieder ſofort bei Es ſollen regelmäßige Mitgliederverſammlungen
monatlich 2mal abgehalten werden Zum Vereinslokal wurde das
Reſtaurant Vier Zöller beſtimmt

J Betriebs Eröffunung Die neu angelegte Zimmermann ſche
Maſchinenfabrik an der Merſeburgerſtraße neben der Malzfabrik
dürfte in Kürze den Betrieb aufnehmen

S Beſitzwechſel Das Grundück Magdeburgerſtraße Nr 27 iſt
in den Beſitz des Herrn Kaufmann Huth hier übergegangen Von
einem Verkauf des Grundſtücks Harz 37 der wie wir geſtern meldeten
erfolgt ſein ſollte iſt dem Eigenthümer laut einer von dieſem an uns
ergangenen Nachricht nichts bekannt

b Ansflüge Heute Morgen unternahm eine größere Anzahl
oberer Klaſſen der ſtädtiſchen Volksſchule einen Schulausflug
nach den Mansfelder Seen Jm Laufe der nächſten Woche werden
auch die ſtädtiſchen Bürgerſchulen ihren größeren Schulausflug
nach verſchiedenen Gegenden hin unternehmen

Vom Wochenumarkte Bei den fortgeſetzten polizeilichen Revi
ſionen des Butter gewichte s wurden am Dienstag auf dem Wochen
markte wiederum bei 2 Handelsfrauen 25 Stücken Butter im Minder
gewicht von 22 Gramm beſchlagnahmt und durch Zerſchneiden
für den Verkauf unbrauchbar gemacht

Handgepäck im Eiſenbahnwagen Viel Klage wird darüber
geführt daß einzelne Reiſende von der Erlaubniß der Unterbringung
von Handgepäck in den Perſonenwagen der Eiſenbahnen einen
unzuläſſigen den Mitfahrenden beläſtigenden Gebrauch machen indem
nicht nur die in den Wagen angebrachten Gepäckhalter in einem größeren
als dem Sitzplatz der betreffenden Reiſenden entſprechenden Umfang
benutzt ſondern auch die Sitzplätze mit Gepäck belegt werden Höheren
Orts iſt auf Grund einer dahin gehenden Beſchwerde entſchieden wor
den daß in ſtreitigen Fällen jeder Reiſende nur den Antheil der über
den Sitzen angebrachten Gepäckhalter zur Lagerung von Handgepäck
benutzen darf welcher der Größe des dem Reiſenden zuſtehenden Sitz
platzes entſpricht und das Belegen von Sitzplätzen mit Gepäckſtücken
als unzuläſſig nicht zu geſtatten iſt

Rohe Handlungsweiſe Vor dem Steinthore ſind in den
letzten Nächten ca 20 PlatanenBäume mit einem ſcharfen Jnſtru
mente anſcheinend einem Beile beſchädigt worden Die PolizeiVer
waltung ſetzt eine Belohnung von 30 Mk auf die Ermittelung des
ThätersW Frechheit Vorgeſtern während der Mittagszeit trieb ſich in
den Anlagen der Ziegelwieſe ein Mann umher der den dort
paſſirenden Frauensperſonen unſittliche Anträge ſtellte und der
artige Handlüngen vornahm Leider gelang es den verfolgenden Polizei
beamten nicht denſelben auf ſeiner Flucht einzuholen

Diebſtahl Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr wurde dem
Bäckermeiſter D in der Friedrichſtraße aus dem unverſchloſſenen Laden
tiſche eine Kaſſette mit vielleicht 20 25 Mk Jnhalt geſtohlen Ver
dächtig ſind zwei ne Burſchen von vielleicht 15 bis 16 Jahren die
ſich längere ar ort umhergetrieben haben

Von einem jähen Tode wurde geſtern Vormittag der Schiffs
knecht Weſtphal aus Barby ereilt Derſelbe war auf einem mit
Rundhölzern beladenen Kahne welcher vor der Lüttig ſchen Schneide
mühle in Trotha angelegt hatte beſchäftigt Beim Ausladen der
Hölzer ereignete es ſich daß Weſtphal von herabrollenden Hölzern ge
troffen und ſofort getödtet wurde
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Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 6 Juni er Nachmittags 5 Uhr im Amts

zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Petition des Maurermeiſter Friedrich betreffend Belaſſung der

Straße B des öſtlichen Bebauungsplanes in 18 Meter Breite
und Einfügung einer Entlaſtungsſtraße

2 Pflaſterungen auf dem Leipzigerplatz
3 Projekte und Anſchläge für die im Etat für 1890/91 Tit X

D b pos I vorgeſehenen Kanaliſirungen4 Abkommen mit der Handelskammer betr die Miethräume im
Aichamte

5 Bericht über die Baggerarbeiter am Mühlgraben
6 Neubau der Mühlbrücke an der Jung ſchen Mühle
7 Einzäunung des Terrains des abgebrochenen Rathskellergebäudes
8 ne des Uferdeckwerks an der kleinen Wieſe der

Schiffsſaale
9 Regelung der Friedrichſtraße von der Promenade bis zur

Kapellengaſſe
10 Feſtſetzung einer Fluchtlinie für die verlängerte Grünſtraße
11 Desgl für die Berlinerſtraße von der Halberſtädterſtraße bis

zur Eiſenbahnbrücke
12 Bebauung der Parzelle am Botaniſchen Garten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

L Amſterdam 5 Juni 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Niederländiſche
Eiſenbahngeſellſchaft ſtellte dem Fürſten Bismarck einen Extra
zug zur Verfügung

L Paris 5 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einem Vergnügungslokale
provozirten geſtern Abend Offiziere einen argen Skandal
Anweſende Civiliſten griffen infolgedeſſen die Offiziere an und
es entſpann ſich eine furchtbare Schlägerei die in eine
Panik ausartete als die Direktion die Gasbeleuchtung ab
ſtellen ließ Jm Dunkel ertönten Feuerrufe und als die
Gasflammen wieder brannten bot ſich ein Bild troſtloſer
Verwüſtung dar Viele ſind ſchwer verwundet gegen die
Offiziere hat die Direktion die ſtrengſte Unterſuchung beantragt

Krakan 5 Juni 10 Uhr 6 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern und vorgeſtern fanden
in Freudenthal im Beſitzthum des Damaſtwaarenfabrikanten

Marburg Arbeitertumulte ſtatt Die Strikenden riſſen
die Maſchinen nieder zertrümmerten alle Geräth
ſchaften und ſtießen die ihnen den Eintritt wehrenden Gens
darmen zu Boden Nur mit großer Mühe wurde die Ruhe
wiederhergeſtellt

V Petersburg 5 Juni 8 Uhr 26 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Anläßlich der in Paris
ſtattgehabten Verhaftung ruſſiſcher Nihiliſten ſtattete der Miniſter
Tuborow dem franzöſiſchen Botſchafter eine Dankviſite ab
Jn Hofkreiſen herrſcht volle Befriedigung über das Vorgehen
der franzöſiſchen Polizei die ruſſiſch franzöſiſchen Beziehungen

meint man würden um ſo herzlicher werden Grasdhanin
bemerkt daß nun der Boden für eine ernſtliche Annäherung
beider Reiche gewonnen

V Sofia 5 Juni 9 Uhr 8 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Fürſt Ferdinand reiſt zu
ſeiner Erholung nach Steiermark und wird in Schladming
längeren Aufenthalt nehmen

Sprottau 4 Juni Heute wurde hier eine Kindes
mörderin die 19jährige unverehelichte Fabrikarbeiterin Schmidt
r welche ihr heimlich geborenes Kind in den Bober gewor
en hatte

Nürnberg 4 Juni Die hieſige Strafkammer verurtheilte
den Mitredakteur des Grillenberger ſchen Blattes Oehme
wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durch eine Beſprechung
der Arbeiterſchutzerlaſſe in einer Wählerverſammlung zu einer
Feſtungsſtrafe von drei Monaten

Stuttgart 4 Juni Die heute bei Cannſtadt ſtattgefun
dene große Königsparade der Garniſonen von Stuttgart und
Ludwigsburg verlief glän zend Die Truppen defilirten zweimal
in muſterhafter Ordnung Der König ſprach dem kommandiren
den General des württembergiſchen Armeekorps v Alvensleben
ſeine vollſte Zufriedenheit aus

Wien 4 Juni Hente Vormittag iſt der 20jährigeLeopold Kronberger der Sohn eines Wiener Reſtaurateurs

von der Heukuppe im Raxgebiet abgeſtürzt und ſofort todt
geblieben

Paris 4 Juni Marquis Morès der Schwager des
deutſchen Botſchafters in Madrid Freiherrn von Stumm wurde
wegen des am 1 Mai in Paris verbreiteten aufrühreriſchen Mauer
anſchlags zu der höchſten geſetzlich zuläſſigen Strafe von drei
Monaten Gefängniß verurtheilt Dieſe Strafe iſt für die mittelſt
Druckſchrift erfolgende Aufforderung an unbewaffnete Volksmengen
Anſammlungen auf den Straßen zu bilden vorgeſehen falls dieſe
Aufforderung von keinen beglettet iſt

Paris 4 Juni Der Kriegsminiſter will ſämmtliche Land
truppen bis auf vier Bataillone der Fremdenlegion aus Tonkin
zurückziehen um Truppenmaterial für die Verſtärkung des
Beſatzungen an der Vogeſengrenze zu gewinnen Die
während der Boulangerkriſe um zwei Jägerbataillone verſtärkte Pariſer
Garniſon wird um dieſe beiden Truppentheile wieder vermindert
die beiden Jägerbataillone ſollen an die Oſtgrenze geworfen werden

Kirchliche Nachrichten
e Gemeinde Freitag den 6 Abends 7 Uhr und

Sonnabend Vormittags 8 Uhr Gottesdienſt Probevortrag des Herrn
Cantor Trach mann aus Lhyck

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S



Seite 4 Freitag
Wegen baldiger Geschäfſts Verlegung nach

Ranniſcheſtraße 3
kommen zum Ausverkauf

Cattun und Satinblouſen für Damen 1 Mk bis 2 Mk in großer Auswahl
Satinblouſen für Kinder 1,75 und 2,00 waſchecht
Trieottaillen und Blouſen für Damen Z 3,50 bis 6 Mk ſonſt das Doppelte
Corſets in großer Auswahl 75 Pfg bis 5 Mk ſonſt das Doppelte
S für Damen Herren Kinder 10 Pfg bis 1,50chürzen in 20 verſchiedenen e von 30 Sig bis 3 Mk
Unterröcke geſtreifte neue Muſter 70 Pfg bis 1,25
Strümpfe weiß geſtreift und echt ſchwarz zu billigſten Preiſen
Damen H
Trieotagen Shlipſe Manſchetten Krageu hemiſetts O

uswahl zu billigſten Preiſen
erren und Kinderwäſche kommen r n r

erhemden in größter

General Anzeiger für Halle und ben Saalkreis 6 Juni Nr 129
Nachdruck verboten

Größtes Hpezial Geſchäft
Leipzigerſtraße 5 37 gen Leipzigerſtraße 5

eine Creppe hboeh
kein Laden

complet und bieten wir in Bezug auf Auswahl elegante Facons wie Reich
haltigkeit der Stoffe ſowie auch hinſichtlich
man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges beanſpruchen kann

Die Beſichtigung
Auszug unſerer

Halleſche Concurren Geſellſchaft

Unſere Lager find für den Hochſommer in allen Abtheilungen vollſtändig

er Billigkeit das Größte was

unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerih Nachſtehend geben wir einen kleinen

Besätze und Knöpfoe u Kleidern
Saiſon Neuheiten zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Sammethbancdhk festkantig in schwarz und couleurt
in allen Breiten in großer Auswahl

m Dreis Liſte

Gustav BlochertKleinſchmieden 10

Das Loos
kostet

Actien Schuhfabrils
Srroitze ch a S

Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum unſer anerkannt beſtes Fabrikat

l Wir unterhalten in unſeren Verkaufsſtellen umfangreiche Lager aller nur denkbaren Sorten Schuhwaaren ſo daß Jedermann ſeinen
abrikpreiſen welche auf die Sohlen geſtempelt ſind decken kann

Herrenzug und Schaftstiefeln
ark 50 Pfg an

in empfehlende Erinnerung zu bringen

Bedarf direkt bei uns zu
Damen und Knopfstiefeln

von 4 Mark 50 Pfg an von 6Promenadenſchuhe Kinderſtiefeln und Schuhe

Verkaufsstelle in Halle a S
52 Grosse Ulrichstrasse 52

mann en men m m n mine en an n m m n en
Weimar Lotterie ISVO h6700 Gewinne i W v 200 O00 Mk

Ziehung nächsten Sonnabend
oose à H

Wiederverkäufer werden unter günstigsten Bedin nungen angestellt

u A Fritze
a 11 e a S

Sämmtliche Atenſtlien zur Herſtellung
künſtlicher Hlumen aus Papier

Nenheit
BRiüesenmohnmn 77

t e S

h I 5

e

n
I

e

W

Soeben eingetroffen a Paris ZuI Penet s Amoretten Fächer II Wasserfahrten
Prachtvolle T 7 Landſchaften Gartenfesten

halte ich mein Lager von

Jlluminations
laternen

w beſtens empfohlenSachsische O V R ütter
Gasmotoren Fabrik Halle a
Teichmann Kunze

Leipaig
j Berfinerstr t u 24

Hauptgewinne W 50 O00 Mk 20 OOO Mhk 10 OO0O Mk u s w

für beide Ziehungen gültig sind allerorts zu haben sowie
zu beziehen durch den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Bayr Sülze a Pfund 60 Pfg
Berl Mettwurſt

ä Pfund 70 Pfg
Breslauer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
Westph Servelatwurst

Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab
nahme von 5 Pfd à 1,00 Pökel
knochen v t empfV oflieferantNietsch Leipzigerſtr 75

Leipzigerſtraße 91

o

ewptehlt ihre anerkannt
bosten Fabrikate als

alleinigesSpecialität in höchster
Vollkommenheit

Hunderte im Betriebe
Feinste Referenzen

Billige Preis e
Von heute ab ſtehen große und kleinemagere Sandſhweine l

feine engliſche r zum Verkauf im
Gaſthof Goldener Pflug in Halle

r Rolle Fr Rhaesa

Für Wiederverkäufer Schreibhefte
100 Stück weiß 16 Bl von 4 Mk Klein
Octav 16 Bl v 2 Mk Probeſend fr p
Nachn 1,20 Mk P A n cker
ſtr 3a Alle and Sort ſow Liniat

F Kohlharcdht
prakt Zahna

Atelier für operative
Techni

rzt
eilkunde und

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas

illigſt

Flicklappen werden gratis verabfol t

1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten

4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen

Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen
Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein
Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurren Geſellſchaft
in Firma Mayer Co Halle

5 Leipzigerſtr S 5 Leipzigerſtr 5
De eine Treppe hoch

Auch Sonntags geöffnet
Wir bitten genau auf Firma und Hausnummer zu achten

Germ Fiſch Großhandlung
Gr Ulrichstrasse 372

empfiehlt
Lebendfriſchen Schellfiſch Cabliau Zander Schlei Hecht Aal

ff geräucherte Macrelen Flundern Aale SchellfiſchKnurrhahn Lachsheringe feinſte Kieler Pommerſche und Lübecker Voll
bücklinge hochfeinſte Isläünder Castlebay und Stornoway Matjes

Keringe a Stück 8 10 15 Pfg
T Neue Malta KardoſtelnPrima grobkörnigen Vral Oaviar a 4,50 Pfg prima Elb Caviar

a 4,00 Pfg feinſte Oelsardinen à Doſe von 60 Pfg an
NB Für Wiederverkänfer Bücklinge Bratheringe Sar

dinen Rollmöpse Aal in Gelee Neunaugen u s W zum
billigſten Tagespreis

H Ricelk

Bestes eisornes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

J ſchienen Säulen Fenſter Treppen re
Eiserne Viehbarrièren

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Gpecialität

ahlreiche Referenzen

Maſſchinenfabrik u Eiſengießerei

Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Halle aS Giebichenſtein

Große Rlöbel Aurtion
E Leutert

Sonnabend den 7 Juni cr Nachm 1 Uhr
verſteigere ich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung im

Reſtaurant Altenburger Hof
Alter Markt Nr 3 die daſelbſt eingeſtellten Gegenſtände als Sopha und 2
Sefſel verſchied Tiſche Mahag Schreibſekretär Silberſchrauk 2Mahag
Waſchtiſche mit Marmorplatten verſchiedene Spiegel mit Conſole und
ohne Conſole Schreibtiſch Teppich 7 Hirſchdecken Autt und Tiſch
Lampen geſtickte Ofenſchirme Lohengrin Regulator Stühle 1 Sopha

Kleiderſchrank 2 Bettſtellen mit Matratze und Roßhaar Uebermatratze
Koffer Rohrſeſſel Bettſtücke Haus Wirthſchafts und Küchengeſchirr
Bilder ſowie einen großen Poſten ſchwarze Doppelſchmelz Perlen und
Beſatz Perlen einen ſilb Tafelaufſatz verſchied Delicateſſen als Doſen
mit Neunangen ruſſiſche Sardinen Anchovis Schnittbohnen ſowie
Gardinen Reſte und noch viele andere brauchbare und nützliche Sachen

Louis Kanatz
gerichtl vereid Taxator außerger vereid Auctionator

Buckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von 10 18 Mk an
Saiſon Anzüge in allen Modefarben von 11280
Facon Anzüge das Neueſte der Saiſon von 15 24
Hochelegaunte Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von 18 28
Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne von 22 86Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins vo on 917
Nouveauté Paletots hochfeine Ausführung von 12 256 e
Havelocks feinſte engliſche Stoffe von 10 28
Schuwaloffs in allen Modefarben von 14 25Buckskin Jaquets in allen Facons von oBuckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von 26 E
Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 7512

h neueſte Deſſins von 712ünglings Paletots Nouveautés von 98 14
uckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen und Jaquetfacon von 7
Tricot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins von 48Knaben Paletots in großer Auswahl von
Waſchechte Moleskin Drell Knaben Anzüge glatt

und mit Falten von eWaſchechte Moleskin Drell u Satin Hoſen von U
Haus und Comptoir Joppen Turntuch Jagdtuch 8

Moleskin von IArbeits Anzüge Engliſch Leder Caſſinet Zwirn 2c von 58Prima Hamburger Leverhoſen in allen Farben von 48
Gute Arbeitshoſen
Seidene und Piqué Weſten von 7 h

Grundprinzip der Concurrenuz Geſellſchaft t

3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt h
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